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Telegraphiſche Nachrichten
Paris 30 Sept Das offizielle Journal bringt die Decrete

über die ſofortige Formation von 18 Armeecorps welche
ſpäter 18 militäriſche e franzöſiſchen Gebietes be
ſetzen ſollen Unter den Compaändanten dieſer Corps befinden

M ſich auch der Herzog Aumglée Ducrot de Ciſſeh Bourbaki
Aurelle de Paladines Es ſind 144 Regimenter Jnfanterie

70 Regimenter Cavallerie und 38 Reimenter Artillerie Die
territoriale Eintheilung iſt noch nicht definitiv feſtgeſtellt

Paris 30 Sept Graf Chambord hat an den Vicomte
Rodez Benavent Mitglied der National Verſammlung für
das HeraultDepaxtement ein Schreiben gerichtet und darine Umtriebe Klage geführt

Püber die revolu Wenn manſage daß er das Phantom des Zehenten und der Fundalrechte
heraufbeſchwören und wahnſinniger Weiſe einen Krieg unter ganz
unmöglichen Vorausſetzungen anfangen wolle ſo verdiene das gar
keine ernſthafte Antwort Hoffentlich werde der geſunde Sinn des
Volkes über dieſe böswilligen Manöver richten An die Hingebung
aller Ehrenmänner müſſe appellirt werden auf dem Boden der ſocia
len Wiedergeburt Sodann heißt es weiter Jch bin nicht Partei
ich Prauche die Beihülfe Aller und Alle bedürfen meiner Jn
Btreff der im Hauſe Frankreich ſo loyal hergeſtellten Eintracht
ſagen Sie denjenigen welche die große Thatſache in ein falſches

geſchehen iſt lediglich zu dem Zwecke geſchah Frankreichs
Stellung Wohlſtand Größe und Ruhm wieder herzuſtellen
Mae Mahon empfängt heute Nachmittag um 3 Uhr im Elyſée
den neuen türkiſchen Botſchafter eine halbe Stunde ſpäter den
Grafen Arnim und um 4 Uhr den Fürſten Milan von Serbien
Am Abend verläßt er Paris und begiebt ſich zur Beſichtigung
der Lager nach Bourges und Nevers Seine Rückkehr von
dort erfolgt am Freitag

Deutſches Reich
Berlin 30 September

Vor der Abreiſe des Kaiſers nach BadenBaden ſoll nach
der N Frkf Pr die Ordre wegen Auflöſung des Land
tags und Ausſchreibung der Neuwahlen für das Abge
ordnetenhaus unterzeichnet ſein h

Am 2 October wird wie der Heſſ er mit
getheilt wird der Kronprinz in Wilhelmshöhe eintreffen
und ſoll daſelbſt ein Zufammentreffen mit dem Land
graf Friedrich von Heſſen haben Man geht wohl nicht
irre wenn man vermuthet daß dabei das neuerliche Abkommen
wegen des Kronfideicommißfonds zur Sprache kommen wird

Der König von Jtalien hat auf der Rückreiſe durch
Görlitz nach dortiger Mittheilung noch eine längere Depeſche
an den Kaiſer Wilhelm abgeſandt in welcher er für die
überaus glänzende in Berlin gefündene Aufnahme nochmals
ſeinen Dank ausſpricht

Die D R vernimmt daß im Reichskanzleramte
ein Geſetzentwurf zur Vorlage vorbereitet worden iſt nach
dem jede Wittwe eines Reichsbeamten des Gehaltes
als Penſion erhalten ſoll ohne daß der Beamte zur Zahlung
eines Beitrages bei Lebzeiten verpflichtet ſein ſoll Auch ſoll
im Einverſtändniß mit dem preußiſchen Finanzminiſterium be
ſchloſſen worden ſein dieſen Verſorgungsmodus unter Aufhe
nen preußiſchen WittwenVerpflegungsanſtalt in Preußen
einzuführen

Bald nach ven preußiſchen Landtagswahlen wird die
Auflöſung des Reichstages zu erwarten ſein da es beſchloſſene
Sache iſt den nächſten Reichstag in der zweiten Hälfte des

m

Das Teſtament des Commerzienraths
11 Roman von Friedrich Friedrich

Fortfetzung
6

Die Heffrurgen welche die Verwandten des Commerzien
raths auf die Erbſchaft ſetzten waren durch das Verſchwinden
des Teſtaments außerordentlich gewachſen Jetzt hatten ſie
Launen und den gehäſſigen Character des Todten nicht mehr
zu befürchten ihre Anſprüche wurden jetzt durch keine Beſtim
mung mehr beſchränkt das ganze Vermögen Egger s mußte
ihnen zufallen

Am kühnſten waren die Hoffnungen Sabine s geſchwellt
Jetzt war ſie die Haupterbin ſie war mit einem Male der
e en ren und reich geworden und doppelt hoch trug
e jetzt den Kopf
Aufs Neue machte ſie den Verſuch ſich in den Beſitz von

Egger s Haus zu ſetzen allein wieder trat ihr Rother entgegen
und machte ſie auf die Beſtimmung des Todten nach welcher
er das Vermögen deſſelben bis zu der Eröffnung des Teſtaments verwalten ſollte aufmerkſam Da das Teſtament noch

nicht geöffnet war ſo war auch ſeine Bevollmächtigung noch
t lege und er hielt dieſelbe mit der größten Entſchloſſen

eit aufrecht
Der ganze Groll der Verwandten richtete ſich jetzt gegen

ihn und ſie verbreiteten ſogar das Gerücht daß er das Teſta
ment habe entwenden laſſen um die Verwaltung des Vermö
ens möglichſt lange in d Händen zu behalten Rother su war zu unbefleckt als daß ein ſolches Gerücht hätte

Glauben finden können trotzdem durchlief es die ganze Siadt
Man war allgemein geſpannt wie dieſe Angelegenheit gelöſtwerden würde Das Publikum hatte für Marie artet ge
nommen und gönnte den Verwandten wel ch ſtets ſo

ehäſſig 88 den Commerzienrath benommen hatten vie reicheErbſchaft nicht am wenigſten Sabine welche mit einem Hoch

m auftrat der alle zurückſt eß
Marie weilte noch immer in Egger s Hauſe Sie hatte die

Nachricht von dem Verſchwinden des Teſtaments ruhig aufge
nommen obſchon der flüchtige Traum ihres Glückes dadurch

Halle a d Saale Donnerstag den 2

Ficht zu ſtellen ſuchen daß Alles was am 5 Auguſt d J
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Jnſerate
werden für die Spaltzeile dder deren
Raum mit 1 Sgr berechnet und
in der Expedition ſowie von unſern
Annahmeſtellen und allen Annoncen

Expeditionen angenommen
S

Expeditidnen d wege

mm

Octob

Februar oder ſpäteſtens Anfang März zu berufen Eine An
zahl umfaſſender Entwürfe welche dem Reichstage vorgelegt
werden ſollen wird vor Ablauf dieſes Jahres bereits den Bun

n n zur Kenntnißnahme beziehentlich Begutachtung
zugehen

In der nächſten Woche werden die Maßnahmen zur Aus
führung des neuen Münzgeſetzes mit größerm Nachdrucke be
trieben werden als bisher man wird mit der Ausprägung der
neuen Silbermünzen alsbald in weiterm Umfange vorgehen
und andererſeits mit der Ausprägung der Reichsgoldmünzen
pauſiren da vorläufig das erforderliche Quantum dieſer
Münzen beſchafft iſt Nach der Rückkehr des Präſidenten
Delbrück und des Geheimraths Michaelis iſt auch ejne För
derung der Arbeiten zu erwarten welche ſich auf das Bank
geſetz beziehen Die Vorlage deſſelben in der nächſten Reichs
tagsſeſſion gilt nach wie vor als zweifellos

Aus Poſen melden die beiden deutſchen Zeitungen über
einſtimmend daß gegen den Erzbiſchof Ledochowski vom
1 October ab die Temporalien ſperre eintreten wird

Durch kriegsminiſterielle Verfügung iſt angeordnet wor
den daß die Ordens u ſ w Bänder von den Jnhabern
der Orden und Chrenzeichen ſelbſt zu beſchaffen ſind
Nur in beſonderen Fällen und vorzugsweiſe dann wenn es
nothwendig erſcheint daß die Mannſchaften in ihrer Geſammt
heit mit neuen Bändern auftreten iſt es ven Truppentheilen
geſtattet die Koſten derſelben auf den Unkoſten oder Erſparniß
fond zu übernehmen ſofern dieſe Fonds die Mittel zur Be
ſtreitunt der qu Ausgabe darbieten

Die aus Deutſchland gewieſenen öſterreichiſchen
Guldenſtücke haben eine Zufluchtsſtätte in Rußland gefun
den Wie aus Eydtkuhnen gemeldet wird gehen ſeit mehreren
Wochen von dieſer Münze täglich ca 100 Centner und darü
ber von Berlin nach St Petersburg um vort in ruſſiſche
Scheidemünze verwandelt zu werdenDer Bau der ConſerverFabrit in Mainz wird mit
ungewöhnlicher Energie gefördert und ſoll bereits nächſtes
Jahr beendet werden Die Fabrik erhält vier Dampfmaſchi
nen von je 200 Pferdekraft und liefert Fleiſch und vegetabi
liſche Koſt für 500,000 Mann

Zwiſchen Bayern und Sachſen Weimar finden
gegenwärtig Verhandlungen über den Austauſch der weimari
ſchen Enclave Oſtheim ſtatt Dieſelbe liegt von bayeriſchem
Gebiet umſchloſſen etwa eine Meile ſüdlich von der eiſenachi
ſchen Gruppe des Großherzogthums Auch an den Eintauſch
der beiden coburgiſchen Enclaven im nördlichen Franken wird
angeblich zur Zeit in München gedacht

Aus DeutſchLoth ringen wird der Karlsr Ztg
unterm 26 Sept über die Tags zuvor vor dem Tribunal in
Luneville erfolgten Verhandlung wegen der daſelbſt an drei
Ja ſoen verübten Miß handlungen Folgendes be
richtet

Der Gerichtsſaal und die Räume vor demſelben waren von einer
iemlich erregten Menge dicht erfüllt die beſonders nach Fällung des
rtheils nicht übel Luſt zeigte an den als Zeugen r

Beleidigten neue Heldenthaten zu verüben Um ſo würdiger war die
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er 1373theidigung ſuchte geltend zu machen daß das Ganze nur harmloſe
Neckerei war man habe die Deutſchen nur beſchämen wollen das
Waſſer in das man den einen Deutſchen werfen wollte ſei ja nicht
tief die Brücke igt und unten Sand geweſen Der
Procurator brachte in Begleitung eines Gendarmen die drei Zeugen
aus Straßburg in einer Kutſche ſelbſt nach dem Bahnhof befand es
aber angeſichts der Haltung der umherſtehenden Volksgruppen für
zweckmäßig ſich mit einem im Sitzungsſaal bereit gehaltenen Revolver e
zu verſehen

Olpe 26 Sept Nachdem durch das Wahlcollegium der
neue Pfarrer für die hieſige katholiſche Gemeinde erwählt
wurde derſelbe vom Biſchof von Paderborn beſtätigt oh
dem Oberpräſidenten davon Anzeige zu machen Dara
wurde nun der Gemeinde durch das landräthliche Amt kund
gethan daß der erwählte Pfarrer ſich aller Functionen
enthalten habe Dieſe Bekanntmachung wurde an den Kirch
thüren und dem ſogenannten ſchwarzen Brett an n e
Heimlicher Weiſe wurde die Verfügung von den Kirchthüren
abgeriſſen doch auch die andere ſollte verſchwinden In ver
floſſener Nacht flog nämlich das ſchwarze Brett mit den
amtlichen Bekanntmachungen in die Luft Als Trümmer
ragt nur noch der kahle Pfoſten hervor Bei näherer Beſich
tigung ergab ſich daß wahrſcheinlich der Kaſten durch eine
Patrone welche vermittelſt einer Zündſchnur Ueberreſte
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derſelben fand man noch vor in Brand geſetzt n
worden war Die Holzſplitter lagen auf dem ganzen Markt

platz zerſtreut umher eMetz 29 Sept Die Ergänzungswahlen für den
Bezirkstag haben die Wiederwahl von drei früheren Mitglie
dern des r Lauthier Abel und Bezanſon welche
die Ablegung des Eides verweigert hatten ergeben

In dieſen Tagen iſt Seitens der Regierung eine Aufforderun an
ſämmtliche Schulinſpectorer ergangen den Lehrern ihres et t
theilungen zu machen daß für Egypten zwei bewährte V o ks ſchule

heh rer geſucht werden welche in Kairo Schulen nach preußiſchem
Muſter einrichten ſollen Außer tüchtiger n wird von den
ſelben verlangt daß ſie die Befähigung ſich in unee
als Unterrichtsſprache zu bedienen Die Bedin 742 r ich des
Gehaltes ſcheinen günſtig da für die eine Stelle über hlr und
für die andere über 3000 Thlr zugeſichert werden Zur Deckung der
Reiſekoſten wird außerdem eine hinreichende Summe bewilligt

Die Quellwaſſerleitung in ahekt a M aus dem
Vogelsberg iſt nunmehr eine vollendete Thatſache Seit dem 25 Sept
ſtrömt mit mächtigem Rauſchen die klare kühle Fluth in den rieſigen
Waſſerbehälter an der Friedberger Warte Das Gelingen dieſes viel
fach angefeindeten und angezweifelten Werkes iſt inſofern ein Unicumin Heuſchland als keine zweite Waſſerleitung eine auch nur annähernde

gleiche Ausdehnung hat Die Quellen liegen an 60,000 Meter weit
von dem Hochbehälter entfernt Die Nachricht daß das große Werk
in Frankfurt a M gelungen wird übrigens nicht verfehlen au in
anderen Städten mit freundlicher Theilnahme aufgenommen zu werden
denn Oberingenieur Pedro Schmick der Schöpfer und Leiter des kühnen
Bauwerkes hat im Namen der deutſchen Waſſerwerksgeſellſchaft auch
an anderen Orten die r von Waſſerleitungen übernommen
Wie richtig und vorſichtig der Plan dieſer Waſſerleitung entworfen
wurde beweiſt die Thatſache daß auf der ungefähr 8 Meilen langen
Strecke noch keine 20 Röhrenbrüche vorgekommen ſind und ſeit dem
Anlaß des Waſſers auch noch nicht eine Röhre geſprungen iſt Vorerſt
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Haltung des Gerichtshofes insbeſondere des öffentlichen Anklägers
und des Präſidenten welcher letztere namentlich dem noch immer un
bekannten franz ArtillerieCapitän für ſein energiſches Eingreifen zuGunſten der Bedrohten die unumwundenſte Anerkennung ausſorah

Von den drei Angeklagten machte die Bitterkeit des Einen à ehe
maligen Küraſſiers Namens Schwarz einen kläglichen auf das Pu
blikum natürlich den günſtigſten Eindruck Die beiden übrigen Ange
klagten Kleinhändler aus Luneville verlegten ſich überwiegend aufs
Leugnen Einer der Letzte n und Schwarz wurden je zu 4 Monaten
Gefängniß der dritte A eklagte wegen wächgewieſente Bedrohung

der Angegriffenen zu 2 Monaten Gefängniß verurtheilt Die Ver

liefern die bis jetzt großen Quellen in Vogelsberg täglich über 400,000
Kubikfuß Waſſer die im Vogelsberg in der Faſſung faſt vollendeten
Quellen werden dieſes Quantum täglich noch um circa 100,000 Kubſk
fuß vermehren Die im Speſſart bereits erworbenen Quellen werden
nach ſtaatlich bereits gebilligter aber noch nicht reine o
priation weitere 300000 Kubikfuß Waſſer läglich liefern Vorausſicht
lich wird dann im Laufe des nächſten Jahres das ganze Werk vollen
det ſein Da nun auch die ſeit 1867 in An rif genommene
ſation der Stadt ihrem Ende entgegengeht ürfte im Jahre 1875

rankfurt a M die erſte Stadt in haut werden welche den
öchſten Anforderungen in ſanitätspolizeilicher und a licher
eziehung entſpricht da durch ihre Canaliſation und erleitung
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vernichtet war Sie hegte keine Hoffnung mehr daß das
Teſtament wieder zum Vorſchein kommen werde und arm
und hülflos wie ſie in Egger s Haus gekommen war ſtand
ſie wieder da Die weiten Räume des Hauſes wurden ihr zu
eng weil ſie glaubte kein Recht mehr zu haben um in ihnen
zu weilen Die Diener waren ren um ſich neue
Stellungen zu ſuchen nur einziges Mädchen war zu ihrer
Bedienung zurückgebliebenMarie ſehnte ch aus dem Eggerſchen Hauſe fort Rother

hatte ſie wiederholt beſucht
Jch werde dies Haus verlaſſen ſprach ſie als er eines

Tages wiederkam IJch habe kein Recht mehr hier zu bleiben
Sie dürfen nicht fort, entgegnete Rother Dieſe Be

ſitzung würde jetzt ihr Eigenthum ſein wenn das Teſtament
nicht verſchwunden wäre Ich kenne die Beſtimmungen des

beſten ich weiß wie viel der Todte Jhnen zuge
a atJch werde es nie bekommen, warf Marie ruhig ein

Sie müſſen es bekommen rief Rother eifrig Sie dür
fen nicht durch ein Bubenſtück verlieren was Jhr Eigenthum
geworden wäre

Es war ein Traum der vernichtet iſt, bemerkte Marie
Noch ſchmerzt mich der Verluſt nicht weil ich die Sache nie

beſeſſen Jch hoffe nicht mehr Haben Sie noch Hoffnung
Täuſchen Sie mich nicht

Jch gebe die Hoffnung nicht auf bis ich Gewißheit habe
daß das Teſtament wirklich vernichtet iſt

Und wenn es vernichtet iſt r Marie fort Dann
werden die Verwandten Egger s ihr Erbe antreten Ich will
nicht daß ſie mich aus dieſem Hauſe weiſen ſie ſollen mir
nicht nachſagen ich habe ihr Eigenthum benutzt

Dazu werden ſie nie kommen, rief Rother Jch werde
das Recht der Menſchen welche den Verſtorbenen bis zur
Stunde ſeines Todes gehaßt haben bis zum letzten Augen
blick bekämpfen ich werde mir die Verwaltung des Vermögens
und die Gelegenheit nicht nehmen laſſen Ihr Recht zu ſchütenJch weiß paß ich im Sinne des Todten handle dte er ge

ahnt daß es ſo kommen könne ſo würde er Jhnen ſein Ver

gen ſprach Marie Ich bin nicht unglücklich weil ich
du egen weil eine Ausſicht auf Reichthum ſich nicht

er atn ger haben den Todten ſo treu gepflegt bemerkte
other

Nicht weil ich auf Belohnung hoffte ich fühlte Mitleid mit dem alten verlaſſenen n 9 ne
Sie haben ſeine Launen wit bewunderungswürdiger Ge

duld ertragen
Jch wußte daß es nur Launen waren Er hat mir auf

dem Sterbebette erzählt wie er durch ſchwere Geſchicke und
die Menſchen dahin gebracht wurde daß ſein Herz verhärtet
und verbittert war

Sie haben ein edles
mir hat er es geſagt
mit Theilnahme auf den

e

erz und Egger wußte dies Zu
n t er ſagt W ruhtegen des friſchen einfachen Mädchens

Unwillkürlich ſchlug ſein neller Er ſtand auf unddurchſchritt das Zimmer Herz ſo ſt f a
Welchen Entſchluß für die Zukunft haben Sie a

fragte er plötzlich indem er vor Marie ſtehenblieb Glauben
Sie nicht daß r mich zu dieſer Frage veranlaßt

Ein ſchmerzliches Lächeln zuckte über Marie s Geſicht Sollte
ſie gehn daß ſie völlig verlaſſen und einſam daſtand a

Jch hoffe eine ähnliche Stellung wieder zu finden wie
die war welche ich in dieſem Hauſe hatte gab ſie zur
Antwort

Und wohin wollen Sie gehen forſchte Rother weiter

aufs Neue Ihr Leben einem
Jch weiß es noch nicht
Sie ſtehen allein wollen Sie

ungewiſſen Geſchick Preis geben Haben Sie Niemand auf
deſſen Hülfe Sie rechnen können

Niemand, erwiederte Marie leiſe

mögen noch vor ſeinem Tode geſchenkt habenSuchen Sie meinen Entſclaß nicht zum Wanken zu brin
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Darf ich Ihnen meine Hülfe anbieten zie der NotarEine leichte Röthe birege Barre e 3
Jch danke Jhnen entgegnete ſie Die beſcheidenen Anhin Peter h an das ben miathe werben heffentih

Sie verkennen meine Abſicht warf Rother einmeine es uſeihig dal nen Se e u ihn
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Der Beſchluß welcher
tellt und der nach der Eröffnung der gerichtlichen Verhandlung vor

Bazaine Frangois Achille Marſchall von Frankreich iſt
angekl

zu haben bevor er alle Vertheidigungsmittel die ihm zur

e ſeine
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Serrano zu ſeiner
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Luft und geſundem Waſſer völlig Genage

e Greßbritannienlus t zib ar wird gemeldet daß ſich der Sultan in die
s fliche Botſchaft daß man ihn gegenwärtig in Eng

nicht empfangen könne geſchickt habe Ueberhaupt ſchrint
Sdllavenfürſt der vor Kurzem noch ſo trotzig auftrat nach

rade ſehr kleinlaut geworden zu ſein Er äußert jetzt dieHeoffnung daß man ihm im Frühjahr geſtatten werde nach

England zu kommen
Frankreich

Das Einverſtändniß zwiſchen den Orleans und dem Grafen
v Chambord muß in der That nichts zu wünſchen übrig
laſſen denn wie der Telegraph meldet hat der Graf von
Paris ſeinen erlauchten Vetter a ſeinem Geburtstage beglück

nſcht Jn legitimiſtiſchen Kreiſen ſcheint denn auch die
H ff ung auf Wiederherſtellung des Königthums mit jedem
Tage zu wad ſen und in Kreiſen denen man wohl zutrauen
darf wohlunterrichtet zu ſein wurde als Neueſtes verſichert

daß über alle Fragen das vollſte Einverſtändniß herrſche ben

h

auf Rechnung der Wahlen die wie nicht zu zweifeln im re
e pu ſchen Sinne ausfallen werden Gambetta läßt es an

a de rn nicht fehlen Letzten Sonnabend war er auf
dem Schloſſe Septfond bei Perigueux wo er ſehr gefeiert
wurde und u a äußerte Das Königthum von Gottes

Grnaden welches unfehlbar die Prieſter und Adelsherrſchaft

d des Anſtoßes bilde für jetzt nur noch die FahnenfrageS e Regierung ihrerſeits ſcheint nicht ohne Beſorgniß in die 5

Zukunft zu blicken ein Theil ihrer Sorgen kommt wohl auch

mit ſich führe werde vom Volke Frankreichs verabſcheut der
Revolution welche aus der Wiederherſtellung der Monarchie

hervorgehen würde müſſe vorgebeugt wereen denn ſie werde
die furchtbarſte ſein die es je gegeben Das Land ſei des

roviſoriums müde und wolle die endgültige feſt begründete
atsform der Republik welche nur von einer beſonders zudieſem Zwecke erwählten National Verſammlung beſchloſſen

werden könne

Prozeß Bazaine
den Marſchall Bazaine vor das Kriegsgericht

en werden wird lautet

28 Oct 1870 mitädem Feinde capitulirt und den
etz über welchen er das Oberkommando hatte über r

erfü

t am

S m ſtanden erſchöpft und alles gethan hatte was die Ehre und
flicht ihm vorſchrieb 2 als Oberbefehlshaber der Armee in offe

n lde eine Capitulation unterzeichnet zu haben in Folge deren
e Truppen die Waffen ſtreckten nicht alles was ihm die Pflicht

und die Ehre vorſchrieb gethan zu haben ehe er mündlich und
e unterhandelte Verbrechen vorgeſehen in den Artikeln

und 210 des MilitärStrafgeſetzbuches die auf obige Verbre
r Todesſtrafe mit militäriſcher Degradation Daraufhin
iſt n vor das erſte Kriegsgericht des erſten Militär Bezirks ver
wie

Das Trianon ſousBois iſt am Tage von 8 und des Nachts von
12 Schildwachen umſtellt Jede Schildwache iſt von 8 Laternen um
geben die ſo aufgeſtellt ſind daß ſie nach den Mauern und Ausgän

helles Licht werfen Auch hat man die unterirdiſchen Gänge

dieſelben wurden unter Ludwig Philipp hergeſtellt vermauerte gn auf dieſer Seite ein Fugreſus nbgich iſt
TrianonſousBois mit dem GrandTrianon in Verbindung

Ueberſiedelung des Marschalls Bazaine aus ſeiner bisherigen
in Verſailles nach Trianon wird nachträglich berichtet daß

Man a ſeine Bewegung nicht verbergen konnte als der Oberſt
uecioni ihm gegen 7 Uhr mittheilte daß alles bereit ſei Er vrdnete

ſeine Papiere ertheilte die Turngen wegen ſeiner Effecten
r hierauf mit ſeinem Adjutanten Oberſt Villette und Oberſt

cioni ein ſeiner am Gartenthore harrendes w Ein zweiter
Wagen mit dem Gepäck und dem Dienſtperſonal folgte Der Wagen
hielt vor dem Perron des einſtigen Lieblingesſitzes von Marie Antoi
nette deſſen erſtes Stockwerk dem Gefangenen nen Adjutanten und
einem GefängnißBrigadier angewieſen iſt während der Oberſt Luc

auptmann Mandhuy und zwei Unteroffiziere das Erdge
S ſchoß inne haben

Jtalien
Der a iſt bei ſeiner Rückreiſe von Berlin auf allen

italieniſchen Eiſenbahnſtationen von der Bevölkerung mit großem
Enthuſiasmus empfangen worden An mehreren Orten waren
Muſifkorps aufgeſtellt welche unter dem Beifall der Verſamm
5 abwechſelnd die italieniſche die deutſche und die öſter

ichiſche Volkshymne ſpielten Jn Turin traf der König
Montag früh 2 Uhr ein Prinz Amadeus ſein zweiter Sohnund der Prinz von Carignan ſowie die Behörden erwarteten

ihn am Bahnhofe wo ſich trotz der frühen Stunde eine be
deutende Menſchenmenge eingefunden hatte
Es heißt die Wittwe Rattazzis werde demnächſt zu Paris

eine Broſchüre veröffentlichen welche die Affaire von As
promonke und Mentana behandeln und hierauf bezügliche den

hachgelaſſenen Schriften ihres Gemahls entnommene Dotu
mente enthalten werde wovurch ſehr hochgeſtellte Perſonen
kompromittirt werden würden

Es wird berichtet die z Liquidation der Kloſtergüter ein
geſetzte Commiſſion habe ſchon die Beſitzergreifung eingeleitet

r aber für die Ausführung der Maßregeln auf die Rück
der Miniſter welche mit dem Könige verreiſt ſind

Die Jeſuiten haben ihr Generalatshaus in Rom verlaſſen
und ſind in dem letzteren nur vier oder fünf Patres zurück
zFeblieben

Don Emilio Caſtel
ſeiner Verehrer auf ſeinen reactionären Bahnen immer weiter

Spanien
ar ſchreitet zum Schmerz mancher

vor Er ſündigt nach und nach gegen ſämmtliche Grund undFreiheitsrechte als da ſind freie Meinnngsauferng Volkswehr

u ſ w Ein am Sonntag von der Linken der Cortes erlaſſenes
e olitiſches Manifeſt wurde unmittelbar nach ſeinem Erſcheinen

rt Das vierte Bataillon der Freiwilligen von Bar
auf m der Regierung aufgelöſt worden Am

St g fand eine Verſammlung der Radikalen bei Monteſimos
ſtatt die Partei der Konſtitutionellen wieder RegierungstelegraphAihanget Eaſtelar s jetzt nennt trat am Montag bei

ſehen Vorginge ber vt
etzten Vorgänge be icante liegen folgendeNachrichten vor s er

r

Ihnen meine Dienſte nicht angeboten aben
des Eigennutzes zu vermeiden 4

ch mißtraue Jhnen nicht, gab Marie zur Antwort
Sie zwingen mich Jhnen zu hekennen was ich gern ver

wiegen hätte Darf ich einen Dienſt annehmen ohne daß
ch weiß ob ich je in die Lage kommen werde mich dankbar
beweiſen zu können Ich weiß vaß Sie es nicht des Dankes

wegen un würden für mich aber würde dieſelbe Verpflich

ir Frauer berechtigt unſerer natürlichen Empfindung zuwird uns wenigſtens nie in einen Zwieſpat

bringen ge Fortſ folgt
r

ä

um den Schein

n n n T ze Wah e h 8 he

n Sie es einen thörichten Stolz ich glaube

Das Conſularcorps hatte bekanntlich e gethan u
en St nen re er enhet des vbehget

o o n enund nſuls der Niederlande welche den Co
ohne von dieſem engliſchen langen zu könn
tionen einer abſoluten Neutra zu verletzen e Kauffahrer ver
ießen den Hafen und warfen Anker außer dem e der C

Das en n e Geſchwader lag rechts vom Hafen vor an
öſiſche links elf Schiffe anderer Nationen im Centrum Vor der Stadt
gen die Numancia und der rig De ihre Steuerbordbatterien

weiſend Die hionng während des ſiebenſtündigen Bombarde
ments war heldenmäßig Die Truppen aller Waffengattungen gleichbei Beginn des Feuers auf die bedrohten Punkte eilend veliſitten

mit einander an guter Disciplin und Tapferkeit Die Artillerie zeich
nete ſich beſonders aus Um 11 Uhr 30 Minuten war das Oberwerk
des Mendez Nunez ganz zerſtört das Deck der Numancia mit
Geſchoſſen bedeckt Sie zogen ſich zurück nachdem ſie beide ſtark ge
litten Der Miniſterrath beglückwünſchte telegraphiſch den General
den Miniſter des Jnnern die Artillerie die Armee die Freiwilligen
und die Bevölkerung von Alicante und conſtatirt das neue Verbrechen
der S raten egen eine ſo republikaniſche Stadt wie AlicanteDieſer Sieg beweiſt das allgemeine Vertrauen welches die republika

niſche Jdee einflößt Aus einem Telegramm vom 26 Abends h
ervor daß der Commandant des deutſchen Geſchwaders das
ombardement verhindern wollte ſich aber ſchließlich der An

ſicht des Commodore anſchloß

Rußland
Seit längerer Zeit tauchen regelmäßig Gerüchte auf daß die

Stellung des ruſſiſchen Reichskanzlers Fürſten Gortſchakoff erſchüttert ſei Es ſcheint Thatſache zu ſein daß die

unliebſamen Zwiſchenfälle des ruſſiſchen Geſandten in Waſhing
ton Herrn Katakary und die perſönlichen Bemühungen des
Fürſten Gortſchakoff die verlorene Poſition dieſes Diplomaten
zu retten die Stellung des Reichskanzlers derartig alterirt
haben daß er ſich kaum ganz davon erholen dürfte Die Ur
ſache hiervon liegt darin daß gerade in Rußland ein ganz
außerordentlicher Werth auf die freundſchaftlichen Beziehungen
zu Amerika gelegt wird weil die eine Partei in denſelben das
Unterpfand für eine liberale innere Entwickelung die andere
darin eine Bürgſchaft für eine glückliche Löſung der orientali
ſchen Frage erblickt Es mußte ſomit um ſo ſchwerer wiegen
wenn ein Staatsmann dieſes Bündniß auf s Spiel zu ſetzen
wagte und einen Diplomaten unter ſeinen Schutz nahm der
dieſe Freundſchaft ernſtlich bedroht hatte Dieſen Fehler will
nun die Nationalpartei dem Fürſten nicht verzeihen und ſo wer
den trotz der unbeſtreitbaren früheren Verdienſte deſſelben alle
Hebel in Bewegung geſetzt um ihn von ſeinem Amte zu ent
fernen Der Reichskanzler denkt nicht daran freiwillig zurück
zutreten und auch der Kaiſer Alexander iſt nicht der Mann
einen alten 74jährigen immerhin hochverdienten Staatsmann
gewaltſam aus dem Amte zu entfernen

Aſien
Aus Penang geht der britiſchen Admiralität über den

kurz gemeldeten Angriff von Piraten folgende Depeſche zu
Die Piraten von Larat griffen die Boote der Thalia und
Midge am 20 an Die Paliſſadenwerke und Dſchunken

wurden zerſtört Die Stadt ſelbſt kapitulirte mit 3000 Mann
Die Piraten ſchlugen ſich gut und wurden nur durch Entern
und im Kampfe Mann gegen Mann überwunden

Jn mehreren Provinzen von China beſonders in Chekiang
herrſcht eine ſo furchtbare Dürre daß man Hungersnoth und
Peſtilenz fürchtet Aus dieſer Veranlaſſung erſchienen in
Shanghai nach alter Sitte mehrere Perſonen vor der Obrig
keit mit dem barbariſchen Antrage man möge ihnen geſtatten
die Gottheit um Abwendung der Hungersnoth anzuflehen und
ſich verbrennen zu laſſen falls ihr Gebet unerhört bliebe Alle
dieſe Geſuche wurden indeß zurückgewieſen

Die in Japan wohnenden chineſiſchen Kaufleute machen
ſich den Handelsvertrag mit China zum Nutzen Sie ſchicken
bereits Kauffahrteiſchiffe nach Jokohama unter chineſiſcher Flagge

Die von den fremden Mächten mit Japan abgeſchloſſenen
Verträge ſind in Kurzem abgelaufen und der Mikado beſteht
jetzt darauf daß ſein Reich den begünſtigten Nationen gleich

itte hatten

dore b tenan Vſeue

Zeit ſtationirte engliſche und franzöſiſche Garniſon entfernt
werde Dieß würde die Fremden wieder der Willkür japaniſcher
Beamten ausſetzen und die Streitfragen mit Eingebornen den
japaniſchen Gerichten überweiſen man muß daher hoffen daß
die Vertragsmächte die nöthige Energie zeigen werden um
uicht die Intereſſen ihrer Angehörigen dem japaniſchen Geſetz
zu unterwerfen das eigentlich gar nicht vernünftig beſteht
ſondern ein Chaos der widerſprechendſten Verfügungen bildet

Jn Sach alin Japan iſt es wiederum zu Streitigkeiten
mit den Ruſſen gekommen welche auf der Entfernung eines
japaniſchen Hauſes am Landungsplatze beſtanden da dieſem
Befehl nicht raſch genug Folge geleiſtet ward ſo wurde das
Haus durch Feuer zerſtört

Der Plan Japan durch ein Kabel mit SanFrancisco zu
verbinden ſcheint endlich zur Ausführung kommen zu wollen

Halle den 1 October
Die Nachricht der N P daß die Berufung des Profeſſors

Dr e dlag an die theologiſche Facultät der berliner Univerſität
in Ausſicht genommen ſei eirculirt bis jetzt nur als unbeſtimmtes Ge
rücht Die vor einiger Zeit von der A A Z gebrachte und hier
in ihrem Umfange bezweifelte Nachricht von der Berufung des Dr Kv re ch in Frantſurt a/M an die hieſige Univerſität erweiſt ſich

in ſo weit für richtig als der genannte Gelehrte als Profeſſor extra
ordinarius berufen iſt und ſchon naher Zeit hier eintreffen und ſeine Vor

leſungen eröffnen wird grſe iſt vor Allem bekannt durch ſeine
wiſſenſchaftlichen Reiſen in Marokko und in SüdAfrika und wird als
eine r gute Acquiſition für unſere Univerſität und anderen wiſſen
ſchaftlichen Kreiſe gehalten

Mit dem heutigen Tage hat der Leſe Verein ſein neues
Lokal in der n Ulrichsſtraße Nr 11 1 Treppe hoch bezogenJn dem betreffenden Leſezimmer e 20 Zeitungen und 40 Zeit
ſchriften belletriſtiſchen und wiſſenſchaftlichen Jnhaltes aus ſo daß die
Bedürfniſſe nach allen Seiten hin befriedigt werden können

Sardou s pariſer Sittenbild Fernande hatte bei der erſten
Aufführung auf unſerer Stadtbühne vermöge des muſterhaften Zu
ſammenſpiels aller Mitwirkenden und der wahrhaft glänzenden Aus
ſtattung einen durchgreifenden et und wird wie allerwärts ſo auch
hier ſich als Zug und Kaſſenſlück bewähren

Metegrologiſche Station Vormittags 10 Uhr 45 Minuten
Wind Oſt ometer 27 11 01I Feuchtigkeitogehalt
der Luft 77,6 Thermymeter 12,82 Der Himmel theil
weiſe bedeckt

Jn Darmſtadt wurde am 26 v M ein glänzendes Me
teor beobachtet welches von der Himmelsgegend des kleinen Löwen
ausgehend ſich in nahezu horizontaler Richtung von Norden nach Sü
den fortbewegte und nachdem es während einer Zeitdauer von etwa

7 Secunden einen Raum von ungefähr 150 Graden
hatte unter dem Horizont verſchwand Die ſcheinbare Größe des Me
teors übertraf diejenige des Jupiters um das dreifache ſein Licht war
lebhaft g dieſelbe Farbe beſaßen die S des ungefähr 80 Grad
langen Schweifs welchen daſſelbe nach ſich führte

Provitizial Nachrichtenwen 30 l 3 ch
33

keine Cholerafällke mehr vorge

erer

Commandanten beſchr

geſtellt werde daß alſo auch die in Jokohama ſeit e

dem hier mehrere Tage hindurch fragen uns n
ommen waren iſt die Seuche in uns dieſen Ant

usdgeDdromeunſerer Stadt von Neuem ſehr

Fälle beträgt 22 davon 19 mit t di kh
enDThei tadt nnaähme daa n auf den im Detover ſtattfindenden gehen ver

legt werden würde iſt unbegründet
Dem Fr Journ werden ſolgende Mittheilungen aus Berlin

gemacht welche mit Hinſicht auf die bevorſtehenden wahlen
nicht ohne Intereſſe ſind Die Provinz Sachſen wird gegenwärtig
im Landtag vertreten durch 2 Klerikale 8 Alt Conſervatiwe 3 Neu
Conſervative 4 FreiConſervative 1 Alt Liberalen 17 al
Liberale und 3 Fortſchrittsmänner Die Alt und NeuConſervativenhofft man zu beſeitigen die Klerikalen im Eichsfelde WorbisHeiligen
ſtadt werden wohl ſicher ſein Ein beſonderes Intereſſe kann der
Wahlkreis WittenbergSchweinitz beanſpruchen der von 1849 bis 1858
und von 1863 durch den Wittenberger Landrath v Jagow

lvertreten war welcher vor ne um die Zeit als die Landräthe v
Gottberg und v Wödtke zur Dispoſition geſtellt wurden eden Abſchied nahm Der zweite Abgeordnete iſt ſeit 1870 der
Director der Landes Feuerſoeieiat der Provinz Sachſen Hr v Hülſen

der bekannte Agitator für die ſtändiſchen Feuerſocietäten und gegen die
Fonewwarl Horn ge e ren Satrn ſeit Kurzem zygleis mit dem
dort durch ein Bauergütchen angeſeſſenen M Anton Niendorf ge
wähltes Kreistags Mitglied des e Schweinitz Als Lasker im
Abgeordnetenhauſe ſeine berühmte Rede wider WagenerOder Schuſter
hielt wußte man auf der Linken ſehr wohl daß in der Perſon des
S v Hülſen im Abgeordnetenhauſe ein Mann vorhanden war der über die

chuſter ſche GewerbeBank und deren Leiter vorausſichtlich gena
Ausſicht ertheilen konnte da er von der Entſtehung der Bank an ihre
Verwaltungsrathe als Mitglied angehörte Dieſe Bank war bekann
lich ein Erzeugniß des durch Wagener vermittelten Bündniſſes der J
conſervativen Partei mit den zünftleriſchen Handwerkern und da der
damalige Reg Aſſeſſor v Hülſen auf jenen berühmten Verſammlungen
neben Kleiſt Retzow Wagener und den Schuhmachern Panſeund Kaffka ein Hanpirebng wider die Gewedbe Freiheit und die

liberale Partei war ſo wurde er neben den drei rn Mit
liedern der Bank und ſpäter neben Wagen er Kaffka dem Herrenhäusler Regierungs Präſidenten Kraſſow dem ſclerical conſervativen

Director der Muſeen v Olfers dem bekannten pommer ſchen Com
merzienrath Quiſtorp dem SchnapsFabrikanten Gilka und anderen
hochconſervativen Herren in den erſten Aufſichtsrath gewählt Be
eichnend genug wurden abgehalten die conſtituirende Generalverſamm
ung vom 7 September 1863 im Lokale der Patriotiſchen r rig

die zweite Generalverſammlung vom 28 April 1864 unter Vorſitz Sr l
Exellenz v Olfers im Bibliothekzimmer des königlichen Muſeums
Nach Laskers Rede erklärten mit einer gewiſſen Feierlichkeit conſervative J
Abgeordnete privatim zu liberalen Abgeordneten Herr v Hülſen habe
jenen VerwaltungsrathsPoſten bereits früher niedergelegt Wie ſichd aus den Handelsgerichts Acten überzeugen kann war dieſe

dittheilung unwahr Hr v Ken ſühlte ſich durch Laskers Ent
hüllungen nicht veranlaßt den ſehr einträglichen Poſten aufzugeben
Er erſchien in der Generalverſammlung vom 26 Mai 1873 als Auf
ſichtsraths Mitglied und Vertreter von 36 Actien neben dem Grafen
Solms Sonnenwalde Ponch früher Landrath des Luckauer Kreiſes
und conſervativer Abgeordneter von 1866 bis 1870 dem Freiherrn v 1
Ohlen Adlerskron und Andern Da ſeine Wahlzeit ordnungsmäßig
ablief ſo mußte er ſich einer h unterziehen Von 1661 Stimmen
erhielt er nur 856 alſo knapp die Mehrheit Er nahm die Wahl an
Da die KreuzZtg jüngſt ihre Entrüſtung darüber ausſprach 38
die liberale Partei t Wahlkreiſes bereits zwei nationalliberale
Candidaten zum Abgeordnetenhauſe re lagen ohne daß Hr v
Hülſen erklärt habe nicht wieder ein Mandat annehmen zu wollen ſo
werden dieſe Mittheilungen h dazu beitragen das Schuſterſche
Aufſichtsraths Mitglied zu veranlaſſen mit ſeiner politiſchen Laufbahnabzuſchließen ſe würde in der nächſten Seſſion dornenreicher für
ihn werden da er auch ander veitig im Glashauſe zu ſitzen ſcheint

Die Naturwiſſenſchaften in ihrer Vedentung für
die ſittliche Erziehung der Menſchen

Referat eines Vortrages des Profeſſors R Virchow gehalten in de
zweiten allgemeinen Verſammlung der deutſchen Naturforſcher

in Wiesbaden
Redner wünſcht daß die Vorträge welche er in Hannover

und Roſtock hielt gewiſſermaßen als erſte Kapitel des jetzt zu
Beleuchtenden gelten möchten Richtete ſich der erſtere 873
den Romanismus als den Hauptträger einer fälſchlichen
Auffaſſung der Kulturgeſchichte ging der zweite beſonders gegen
die überwiegende Rolle welche die Kirche für ſich in den Er
iehungs und Gewiſſensfragen uſurpirt hatte ſo will Virchow

jetzt die Frage ſtellen wie die Aufgaben ihre Löſung in an
derer Hand finden ſollen wie die neuen Stützen welche nach
Wegräumung der alten das Kulturgebäude tragen ſollen zudenken ſeien Die Kirche war bei der Erfüllung der ihr e 9
viele Jahrhunderte vertrauensvoll überlaſſenen Aufgabe viel 4
zu einſeitig Sie hat ſich wenig um die innere Sittlichkeit
gekümmert und im Ganzen vielmehr mit der rein äußerlichen
gearbeitet für die ſie gewiſſe Moralkodexe zu verfaſſen bemüht
war Dieſe Naivetät des Begreifens der höchſten Aufgaben
mag überall noch da an der Stelle ſein wo die menſchliche
Geſellſchaft in den primitivſten Formen ihr Daſein führt wo
die Einfachheit der Lebensverhältniſſe den Konflikt nicht nur
des Jndividuums mit ſich ſelbſt ſondern etwa ſogar ſelbſt noch
den mit den anderen Jndividuen ausſchließt Faſt jede wich
tige Entdeckungsreiſe hat noch zu berichten über wilde Volks a
ſtämme bei denen ſogar noch nicht einmal beſtimmte Regeln
und Geſetze ſondern ſchon der jedesmal eingeholte Wille der
Mitlebenden genügt um für Jeden die Grenzen in denen ſein
Leben mit dem der anderen verträglich und parallel verläuft
feſtzuſtecken Hier mögen auch dann noch die einfachen Ge
bote wie ſie in der chriſtlichen und jüdiſchen wie faſt in allen gu
anderen Religionen die äußere Moral regeln ihre Geltung
haben Wo aber die Dichtigkeit der Bevölkerung wächſt wo
die natürliche Beſchaffenheit des Bodens und die Vertheilung
ſeiner Erzeugniſſe den Menſchen näher an den Menſchen drängt
wo der Eine um ſeine Exiſtenz zu erhalten die Hand erhebt
um die des anderen zu bedrohen wer ſoll die Rechte des Ein
zelnen regeln wer ſoll der Verfaſſer des Moralkodex für den
noch nicht dageweſenen Fall für das Jnnerlichſte des gerade
lebenden Jndividuums ſein Vielleicht der Staat Man
denke ſich eine Staatsverfaſſung vollkommenſter Art die dieſe n

hat ſich geſtellt und einmal gelöſt hat iſt es auch nur
denkbar daß ihre Weiterentwickelung ſchnell und ſicher die Ent I
wickelung modernen Lebens begleiten könnte daß die Ausbil
dung von Normen und Paragraphen auch nur im Entfernteſten n
Schritt halten könnte mit den Schwierigkeiten die jeder Tag
und jede Stunde für die einer ſolchen Verfaſſung Nachlebenden
bringen kann Und noch viel weniger könnte ein Staats
und Verfaffüngskoder Formeln bringen die dem Einzelnen in
ſeinen ſchweren Kämpfen mit ſich ſelbſt zur Seite ſtehen könn
ten die jene Wirren und Dunkel zu beſeitigen im Stande
wären auf die wir in unſerem eigenen Sein ſo häufig ſo
ſchmerzlich aufmerkſam werden Exinnern wir uns was der
Vertreter der Regierung an dieſer Stelle uns zur Bewillkomm
nung ſagte daß der Staat die von uns erſtrebten Zwecke in
hohem Grade hochſchätze wegen der praktiſchen Bedeutung
welche die Naturwiſſenſchaften für die menſchliche Geſellſchaft
haben nun m H es iſt uns dies auch ſchon einigermaßen
bekannt geweſen aber wir wollen mehr wir wollen auch un
ſeren wohlgemeſſenen Antheil haben alt ſener Aufgabe die
wahre ſittliche Erziehung der Menſchheit zu fördern und wir e

n und ohne er Was berechtigt bheil in Anſpruch zu nehmen Redner unter

c
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nicht exiſtirt an und daß auch die Grundbegriffe

r Sin zunächſt den Werth des ideglen Haltes der uns unſere Wiſſenſchaft zur Löſung dieſes Problems hat wir w
wir die Unmsglichkeit von äußeren Gewalten in un wollen wiſſen welche Methode wenden wir an um dem Ent S

J rn zu werden erkannt haben wickelungsfähigen die a bereiten un rein Sittlichen
ens geboten worden iſt den Werth des Ge um uns Alle um jeden nen auf die Richtung zu brin

ſſens Er ſchließt ſich den Anſichten Oskar Schmidts daß
ſolches als präexiſtirend als dem Menſchen an en

e

ut mit denen die Gewiſſenstheoretiker arbeiten in ihrerb olutheit als beſtehend nicht gedacht werden können
Und bei dem Erſatz dieſer aprioriſtiſch ten nirgends wie
der zu findenden Grnundbegriffe durch einen anderen den Be
riff des nach beiden Seiten Entwickelungsfähigenan t der Antheil den die Naturwiſſenſchaften an der ſittlichen

u ehung des Menſchengeſchlechtes haben an Auch die Thiere
welche zuweilen als die unſchuldigſten betrachtet werden rau
ben auch die Pfanzennahrungz iſt ein Raub der wenn man
will in brutaler Weiſe die Vernichtung anderer Lebensgebiete
vorausſetzt ſelbſt die Pflanze ernährt ſich nicht immer mit der
Harmloſigkeit die Lebensbedingungen anderer Organismen
nicht auf s Empfindlichſte zu alteriren Wer konſequent dasBöſe das Vlrmichtende an den lebenden Weſen aufſucht

müßte zu der Ueberzeugung kommen daß Alles raubt Alles
böſe handelt daß an der Spitze eines ſolchen Univerſums
denn allerdings als das größte Raubthier der Teufel in eigner
Perſon zu finden iſt Anders aber fordert die Naturwiſſen
ſchaft fordern wir die Löſung des Konflikts in der Stufen
leiter der Geſchöpfe Das abſolut Böſe verſchwindet uns
unter den Händen das Gift offenbart ſich als heilender als
ſegensreicher Stoff durch das Experiment des Forſchers das
Raubthier verliert den Begriff des Verabſcheuenswürdigen
wenn ſich ſeine Organe als Mittelſtufen erweiſen zu denen
anderer Thiere die wir als die nützlichſten und beſten zu
betrachten gewohnt ſind Und lehrt der Alterthumsforſcher
das was er mit Fleiß über die Schickſale und die Ent
wickelungsrudimente des Menſchengeſchlechts ergründen lernt
etwa über die Menſchen das Gegentheil Sagen wir mit
gutem Gewiſſen Nein Jch will nicht ohne Weiteres
auf die Seite der Forſcher treten die für jeden der urwelt
lichen Menſchenſtämme eine Periode des Kanibalismus an
nehmen Mag man aber den Menſchen noch ſo hoch hier
ſtellen das iſt ſicher daß ein an Antropophagie nahe gren
zender Zuſtand wohl bei allen Racen urſprünglich beſtanden
hat An dieſe Art der ſcheußlichſten Art gegenfeitiger Ver
nichtüng ſchließen ſich dann die Kriege die vom Menſchen er
ſonnenen und in Scene geſetzten Vernichtungsarbeiten die
zwar durchaus noch leider nicht beſeitigt ſind wohl auch nie
beſeitigt werden können deren Geſchichte uns aber einen Bei
trag zu der Frage liefern wird Hat nicht die Menſchheit ihrem
natürlich eingeborenen Zwang n Raube zur Vernichtung
um Böſen Zügel anzulegen gelernt Und darin meine
erren was uns ſo die Entwickelung des Ganzen im Großen

lehrt darin ſucht die Naturwiſſenſchaft ihrer Aufgabe für den

en zum bewußt Guten n die naturwiſſenſchaftliche
ethode bietet ſolche Mittel und es ſind zwei vor Allen

welche ſie zu ſpenden hat und welche ſie kleineren menſchlichen
Cowplexen ſchon geſpendet hat zu ihrem größten im Wir
dürfen nicht weiter ſuchen Wie hat die ärztliche Wiſſenſchaft
ſich verändert ſeitdem ſie vielleicht noch nicht 60 Jahre mit
der Methode des Naturforſchers arbeitet und iſt es unlogiſch
auch für andere Gebiete dieſen Segen zu hoffen Die fran
zöſiſchen Biſchöfe haben jetzt ſehr oft Gelegenheit die Frage
zu ſtellen hat dieſes und jedes junge Jndividuum welches
göttliche Erſcheinungen ſah gelogen oder iſt dieſe Erſcheinun
wirklich dageweſen Die Frage iſt falſch die Methode welcher ſie entſpringt iſt eine unwahre Wenn die welche ſolche

Fragen jetzt zu ſtellen haben nach der Methode der Wahrheit
arbeiteten ſo würden ſie genauer unterſuchen ſie würden die
Frage nach dem Werth der Viſion und IJlluſion mit zu ſtellen
haben ſie würden auf dem Wege dieſer Methode zu ganz an
deren Reſultaten kommen Das iſt das eine Mittel das die
Naturwiſſenſchaften bieten können man benutze es man führe
die Methode in den Unterricht ein man zwinge durch fort
währende Praxis nicht blos durch das theoretiſche Gebot

Du ſollſt nicht lügen die Jugend wahr zu ſein in
Fragen und wahr in ihrer Beantwortung Der andere
Weg meine Herren den die Naturwiſſenſchaften bieten den
ſie forbern ohne den wir nie Naturforſcher ſein können iſt
der Gang der Arbeit Mag für manche der Begriff der
Ruhe des ewig contemplativen Begnüzens und Erfreuens an
dem was erworben iſt etwas Erfreuliches haben für den
wahren Naturforſchen exiſtirt dieſer Genuß nicht Wer lange
gelebt hat blicke zurück und frage wann er glücklich war Er
wird der Momente ſich erfreuen in denen er arbeitete
Das können wir bieten das wollen und ſollen wir beitragen
die Erkenntniß unſeres ganzen Alls als eines fortſchreitend
ſich entwickelten die naturwiſſenſchaftliche Methode als die
das Wahre erſtrebende und den Weg der nie raſtenden Arbeit

Vermiſchtes
S r in h In Wien ſetzt man gegenwärtig die

neue Waſſerleitung in Betrieb und zwar geſchieht dies nach und nach
in den einzelnen Stadttheilen nachdem eine Probe mit dem Hauptrohre
vorher ſtattgefunden Eine ſolche hatte man auch im Bezirke Neu
bau vorgenommen und da nichts Verdächtiges bemerkt wurde über
Nacht das Waſſer fortſtrömen laſſen Da geſchah es daß gegen
Morgen das Trottoir vor dem Hauſe Nr 103 in der Neuſtiftgaſſe
pios ich einſank und nicht lange darauf ſtürzte auch die Vorderfront

es genannten Hauſes ein Ein entſetzlicher Tumult entſtand in dem
von vielen Menſchen bewohnten Hauſe alle ſuchten Rettung in der
ſchleunigſten Flucht Die Feuerwehr eilte herbei das Haus wurde
von allen Seiten e und fürs Erſte weiterem Unglück vorgebeugt

e 3 e n tn e n n nec e a Be 9 J n S Su e u o 3 a II 4 III h e 4 t 4 d ee e t Wiener llurt 9 Dem Jeinen mit Sch t el en tn
dieſer entwendet wor ie ſtder Gegenſtände in der däniſchen Ausſtellung zu b en bar bemer

daß der Kaſten fehlte und Anzeige Nachmittags win e er

dem türkiſchen in der Ro gefunden er war erbrochenleer Ein Beamter der Ausſtellung auf welchen ſich der Ver
a W r x igezogen Der Werth der
nde iſt ſehr bedeutend JMode Unſinn Die Mode die in Amerika vor wenig
ahren rothe 822 als das Jdeal der Schönheit vorſchrieb hat w
er eine ähnliche Thorheit ausgeheckt Es heißt daß für die korrmen

Saiſon Sommerſproſſen faſhionabel ſein werden Die Sommerſproſſen
laſſen ſich mit gewöhnlicher Markirdinte und einem feinen Pinſel kaächt

naturgetreu herſtellen JBei dem geſtern gemeldeten Eiſenbahnunfalle bei Eydtkuhnen
ſind neueren Meldungen zufolge nur 3 Paſſagiere leicht beſchädigtworden von dem Vahnperſonat dagegen wurde eine Perſon ſofort gen

tödtet 3 andere ſchwer 5 leicht verwundet
Die diesjährige Frequenz von Ems beziffert ſich auf 11500

Perſonen 10,406 Kurgäſte und 4100 Durchreiſende gegen 17,000 in
den beiden letztvergangenen Jahren och u nen betrug
Fremdenzahl in 1872 und 1871 über 18,000 in dieſem Jahre hat
dagegen noch nicht die Ziffer 9000 erreicht

Eingeſandt
Neues Theater

Die Vorſtellungen des Neuen Theaters erfreuen ſich eines ungethe
ten Beifalls des Publikums und auch mit vollem Rechte denn t
kleinen einactigen Comödien gen mit einer Präciſion in Scene wel
den Beweis liefert daß das Streben der Direction und der en t
den Einwohnern von Halle und Umgegend ein Vaudeville T eatet c
beſten Genres zu bieten Die Leiſtungen der engagirten Kräfte ſind
nur durchweg gute zu nennen und hat die Direction re irre
ment der Operetten und VaudevilleSubrette Fr Katz Wetterling
einen glücklichen Griff gethan welche im Verein der ſchon bekannten
Darſteller der Herren Ch Nerges Böttcher Otto Fiſcher ſowie
der Damen Frl Bentkowska Fr Albert Otto Böttcher
Benof dem Publikum noch manchen genußreichen Abend bereiten
werden und durch Specialitäten der Miß Lilli Alliſton des Tän
zerpaares Geſchw Spadoni ſtets eine angenemehme Abwechſelung noch
gewähren

Conſervirung des Riemen und
Lederzenges

Um das Riemen und Lederzeug gegen die zerſtörende Wir
kung der Ammoniackdämpfe in den Ställen zu bewahren ſchlägt
Conna in der G Ztg zum Einſchmieren des ragreung
den Gummithran von A Schlüter in Halle a Se vor
wodurch daſſelbe ſtets in gutem und geſchmeidigem Zuſtande
erhalten wird Daraus würde auch folgen daß das Riemen
und Lederzeug eine längere Dauer erhält ein Umſtand S
cher bei den hohen Lederpreiſen und Arbeitslöhnen nicht un

bedeutend für die Kaſſe des Landwirths iſt S

e

e
e

n
e

a
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beim Oberſteiger Mehl daſelbſt

Einzelnen ebenfalls nachzuſtreben im Zügeln der Triebe und
Leidenſchaften mußte von den Bewohnern verlaſſen werdenfrophe iſt der Sprung eines Waſſerrohres Das mit der größten

Jetzt unterſuchen wir die zweite große Frage welche Mittel Vehemenz ausſtrömende Waſſer hatte den Untergrund theils durch

Bekanntmachung
Vom 1 October er ab courſirt das vom Poſthalter Weſtphal hierſelbſt

unterhaltene Privat Perſonenfuhrwerk zwiſchen Halle und Salzmünde wie folgt

1 Fahrt 2 Fahrtaus Halle 7 Uhr früh 245 Uhr Rachm
in Salzmünde 8,5 Uhr früh 430 Uhr Nachm
aus 9 Uhr Vorm 5 Uhr Nachmin Halle 1045 Uhr Vorm

Halle d 23 Septbr 1873
645 Uhr Abends

Der Kaiſerl Ober Poſtdirector

Bekanntmachung
Betreffend Zweigvereine hieſiger Stadt zur Unterſtützung

der Jnvaliden rc aus den letzten Kriegen
Wenn auch der Krieg vorüber iſt und unſre Truppen aus Frankreich zu

rückgezogen ſind ſo bluten doch immer noch Wunden die nicht der Staat ſondern
nur die Privathilfe allein heilen kann Für Familienväter die in Folge ihrer
erhaltenen Wunden wie der überſtandenen Kriegsſtrapazen unfähig geworden ſind
ſich und ihre Familienglieder zu ernähren reichen vielfach die Staats Penſionen
nicht aus auch iſt die Staatsverwaltung gebunden durch die formellen geſetzlichen
Beſtimmungen häufig außer Stande überall da einzugreifen wo augenblickliche
Hilfe nothwendig iſt ja eine Penſion überhaupt zu bewilligen

Der Verein zur Pflege im Felde verwundeter und erkrankter Krieger die
VictoriaNationalJnvaliden und Kaiſer Wilhelms Stiftung ſind unter Allerhöchſter
Protection gebildet um da zu helfen wo der Staat dies nicht vermag Die für
die Stadt Halle a/S ſpeciell gebildeten Zweigvereine dieſer Stiftungen haben in
dieſem Sinne auch im Jahre 1872 auf das ſegensreichſte gewirkt

Mit Hilfe des Ertrages der im vorigen Jahre veranſtalteten Sammlung von
533 10 n und bedeutender Zuſchüſſe aus den Central Kaſſen konnten 60
Jnvaliden deren Angehörige und Hinterbliebene gefallener oder ſpäter verſtorbener

Soldaten theils laufend theils einmalig mit in Summa 1622 2 u 6
unterſtützt werden auch ſind bereits in dieſem Jahre wieder bedeutende Mittel zu
gleichem Zwecke verwendet die noch gedeckt werden müſſen

Unſere verehrlichen Mitbürger deren Opferwilligkeit ſich ſo oft bethätigt
hat werden gewiß auch ferner bereit ſein unſere Aufgabe löſen zu helfen Es
bedarf wohl nur dieſer Anregung um alle die ein Herz für dieſe Sache haben
zu mine auch in dieſem Jahre uns ihre unentbehrliche Unterſtützung zuzu
wenden

Der Vereinsbote Schmitz iſt beauftragt eine Sammlung zur Erreichung
unſerer Zwecke in hieſiger Stadt vorzunehmen auch wird der Unterzeichnete ſowie
die Comite Mitglieder

Herr Kaufmann Demuth
Fabrikant A Nebert u
Dr med Stephan wie auch

PolizeiSeeretair Rendant Mol1zap el im Militär Bureau
jede Gabe gern entgegen nehmen

Halle a/S den 22 September 1873
Der Vorſitzende des Vereins zur Pflege im Felde

verwundeter und erkrankter Krieger der VietoriaNational
Invaliden und Kaiſer Wilhelms Stiftung hieſiger Stadt

von VossOberbürgermeiſter

Bekanntmachung Pflaumen zum Finmachen
Auf der Grube ſowie zum Kochen und Backen

bei Cöchſtedt ſteht ein wenig gebrauchter friſch vom Baum auf
ſtarker Laſtwagen zum Verkauf Näheres R üderitz s Berg

550 Thlr Kirchengelder hei pünkt
licher Zinszahlung unkündbar ſind ausnmgugshalber iſt ein gebr

Pianoforte Küchenſchrank Ga zuleihen Näheres in den Expeditionen
zenſchrank Küchentiſch und ein dieſer Ztg 85Koffer billig zu aufen 5Taubengaſſe 6 Makulatur

Wegen ſchleunigen Umzug S Läufer in verſchiedenen Größen iſt in kleinen

zu verkauſen Wo ſagen die Poſten zu haben in der Expevition
SaaleZeitungd Ztg 5s7 lder

n 77 v 3 enm t 5 m

Auch benachbarte Häuſer haben ſtark gelitten und eins von ihnen
Die Urſache der Kata

Steckbrief Der Möbel Polierer
Adolph Müller aus Golzen und der
Tiſchlergeſelle Max Schmaſſow aus
Berlin des Diebſtahls verdächtig werden
der Vigilanz der Behörden empfohlen

Halle den 25 September 1873
Der Staats Anwalt

Signalement 1 des Müller
Alter 19 Jahre Statur klein unter
ſetzt 2 des Schmaſſow Alter faſt
21 Jahre Statur mittel

Steckbriefs Erledigung Der
hinter dem Arbeiter Gluthmann wegen
Diebſtahls unterm 19 d Mts erlaſſene
Steckbrief iſt erledigt

Halle den 29 September 1873
Der Staats Anwalt

Weiden Auction
Freitag den 10 October er

von früh 10 Uhr ab
ſollen die ein und zweijährigen Weiden
beſtände des Ritterguts Schkopau von
ca 12 Morgen Fläche öffentlich an die
Meiſtbietenden gegen ſofortige Baarzah
lung verkauft werden

Der Verkauf beginnt in der Nähe der
hieſigen Ziegelei

Schkopau den 30 Septbr 1873
Reinhardt Förſter

Gaſthausverkarf
In einer verkehrreichen Provinzialſtadt

Thüringens iſt ein

Rötel I Ranges
ſofort unter günſtigen Bedingungen mit
Inventar zu verkaufen

Näheres durch den Beſitzer auf freo
Anfragen sub H V 119 an die An
noncen Expedition v Haaſenſtein
Vogler in Halle a/S

Vor dem Geiſtthore iſt ein neues
Haus mit Garten zu verkaufen Anz
1000 C Jahn gr Ulrichsſtr 58
Wohnnungs Markt

Zu vermiethen
Schützengaſſe 20 eine Schloſſerwerk

ſtatt mit Wohnung
Gr Ulrichsſtr 47 bei Beſſer Schlafſt

für einen anſt Herrn
1 Wohnung an ruhige Leute ſofort oder

ſpäter Preis 36 Wo ſagen
die Exped d Ztg 88
Eine Wohnung im Preiſe von 75 bis

100 ſogleich oder ſpäter geſucht
Adr bittet man abzugeben bei Herrn
C Jahn gr Ulrichsſtr 58

Ein Ladentiſch Bücher Glasſchrank
und eine HängeLampe iſt billig zu ver
kaufen bei C Schaaf Varfüßerſtr 17

Ein Marktſtubl ſteht zu verkaufen Rä
heres bei dem Budenmann Gapp

vnleſe Keunerzage n ſieht J

v

r v 4 m l S an Ba 3
ne

m J

Beſtimmung geſandt

e e

Kräftige ordentliche Arbeiter finden
bei hohem Lohn regelmäßige dauernde
Arbeit auf der Braunkohlengrube Frohe
Zukunft bei Halle Meldungen nimmt
der Steiger Winter entgegen

Wir ſuchen zum baldigen Antritt einen
Lehrling unter günſtigen Bedingungen

Kurtzke G Masse
Ein Burſche zur Gartenarbeit geſucht

Vor dem Ranniſchen Thor Nr 1

J Kellnerburſche 1 Haus
knecht und I Hausburſche werden
ſofort geſucht Leipzigerſtr 31 unten

rechts

Schneidergeſellen ſofort geſ gegen
hohes Lohn und dauernde Beſchäftigung

G Lauber gr Ulrichsſtr 11 I E
Jch ſuche einen Laufburſchen von 14

bis 16 Jahren C Jahn große Ul
richsſtraße 58

Für ein auswärtiges grö
ßeres

Capiſſeriegeſchäft
wird eine gewandte Verkäu
ferin die im Arangiren und
Arbeiten der Sachen bewan
dert zu Neujahr 1874 ge
ſucht Nur ſolche wollen ſich
an in d Expd d Ztg zu
erfahrende Adr wenden s84
Ein junges Mädchen

oder Frau
wird ſogleich zum Austragen für einen
Journal Cirkel geſucht nöthigenfalls nur
auf 3 bis 4 Tage in der Woche Zu
erfragen in den Expd d Ztg 86

Ein Mädchen für Küche und Hausar
beit wird ſofort geſ Graſeweg 24

Ein ordentliches Dienſtmädchen
die auch etwas im Victualien Handel Be
ſcheid weiß ſucht bei hohem Lohn zum
ſofortigen Antritt

Fr Jlſemann Gröbers
Gründlicher Clavierunterricht w geg

bill Honorar ertheilt Wo ſagen die

Exped d Ztg 89
Eine Grube guter Dünger iſt ſo

fort unentgeldlich abzuholen
Graſeweg 24

Mehrere Sopha ſ z verk Fleiſcherg 8

Dem ſchönen Louis bei ſeinem La
ealwechſel ein 3 mal vonnerndes Hoch
daß der ganze alte befeſtigte Grundbeſttz
in ſeinen Grundfeſten erbebe

Das verlaſſene zweifelhafte Publikum
Sanſt im übrigen nach der Melodie

denn komm

u e

Aus Corbetha wurden uns p Poſtanweiſung 25 S ohne näheret
Wir bitten den Einſender um nähere Angabe

Louis wenn Du willſt

e

s

e
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Buehhllg

Barfäößerſtraße
M Reſchargt

Trockene Hefe täglich
empfiehlt im Ganzen und Einzelnen
Hefenhandlung von

Th Franm gr Ulrichsſtr 8
Güte Speiſekartoffeln empfiehlt und

verkauft Geiſtſtraße 43
Von der Leipzigerſtraß
über den Markt Steinſtraße
bis zur ActienBrauerei ſind
ein Paar Ohrringe ſammt
Broche mit ſchwarzen Stein
verloren gegangen Der ehr
liche Finder erhält eine an
gemeſſene Belohnung

st Braumeiſter
Eine Damennhr mit goſdener

kurzer Kette gefunden abzuholen Klaus

thorſtraße 9 eEin Hund ugelaufen gegen Koſſen
abzuholen in der Lackfabrik auf der

Maille
Dank

Der KriegerVerein zu Schkölen fa
ſich veranlaßt dem Krieger Verein
Oſterfeld für den kameradſchaftlie
Empfang und freundliche Aufnahme
28 Sept ſowie den hochgeehrten
gern der Stadt Oſterfeld für die aus
zeichneten Quartiere welche ihm zu theil
wurden ſeinen berzlichſten innigſten Dann
hierdurch auszuorücken Dieſer Tag wuh
uns in ſtetem Andenken bleiben und
bringen wir noch dem reine
ſowie der Stadt Oſterfeld e al
donnerndes Hoch

Der

a

v D lent unR h e J ht 7
ank öff
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Gardinen aller Art
ug a

in reiehster Auswahl und zu sehr iIIISen Preisen

Weisse Rouleaux Stoſte
Graugestreifte Bouleaux Leinen

in allen Breiten empfiehlt

BRERMX I SOMMIEgr UVlrichesstrasse 17

Die Tuchhandlung von Fl F G0etze
e Domplatz 10 1 Treppeenmpfiehlt einem geehrten hieſigen und auswärtigen Publicum ſein aufs reich

da haltigſte ſortirtes Lager in Tuchen Buckskin s und Ueber
S Tieher Stoſfen zum Einkauf für die bevorſtehende Winterſaiſon bei
Dbvilligen aber feſten Preiſen

ne er n

d d

e h Echt engliſch Leder in allen Farben ſowie fertige Hoſen davon
enpfihlt billigt die Tuchhandlung von II F Gioertze
S Domplatz 10 1 TreppeDen Empfang der Neuheiten von
e elerren und Damen Artikeln

n beehren ſich hiermit ergebenſt anzuzeigen
B W Güebner sSöhne

Cönnern
Das

von 77Kroppenstädt Co A
W große Märkerſtraße 5

ſchrift empfiehlt ſein Lager sSelIbstgefertigter Möbel zu möglichſt

S billigen PreiſenI Wein Ofſerte12 Feinſten rein und wohlſchmeckenden Rothwein à Fl
ge 10 Fr empfiehlt Hermann Kümmel
9 gr Ulrichsſtraße 31t S ſCervelat W urstt S Trüffelleber urstW S Zungend S BrühS empfiehlt Wilh Schubert
g Astrach Caviardi Fliessend fetten Rheinlachs inne Mecklenb Spick Aal feinſter2 Lüneb Riesen Neunaugen friſcheſter
ſch Stralsunder Bratheringe Qualität

Bieler Speckbücklinge
empfiehlt Wilh Schubert gr Steinſtr 2ite

Reuen Magdeburger Sauerkohl apüng und empfiehlt

in Ed Schulzere Ka amerik Petroleum à Liter 4 Sgr
a Salon Solar Oel 3i in Centnern billigſt offerirt Carl Brodkorb

vi kl Ulrichsſtr 9Abonnements auf ournaleGartenlaube Daheim Hausfreund Bazar Modenweltm Modenzeitung illustrirte Welt Victoria Roman Magazin des
Auslandes bunte Welt illustrirte Zeitung über Land und Meer

Uustrirte Volkszeitung deutsche Blätter illuetrirter Anzeiger
über gefälschtes Papiergeld Hänsel s Notizblatt über Papiergeld
la dderadatsch Berliner Musikzeitung Musikalisches Wo

z chenblatt VWeue Zeitschrift für Musik Tonhalle Allgemeine
musikalische Zeitung Signale sowie auf alle anderen Zeitschriften

u und Journale nimmt an
g die Buch u Musikalienhandlung v H Karmrodt in Halle

Probenummern gratis

Mein Bureau

in guter Auswahl prachtvolle und neueſte
Preiſen halte den Damen beſtens empfohlen

e r t e e e e n e d e r n e e e n h e Se e an c e S e e t e h C e r 9 e z u m ee n n an 4 m n ch l
e e n ee 9u r m en r

en bein 2 4
Mein Lager Geraer reinwollener Kleiderstoffe

Farben zu den ſolideſten feſten

Verd Tombboöo Leipzigerſtraße 54
Meinen werthen Kunden ſowie einem geehrten in und aus

wärtigem Publikum die ergebene Anzeige daß ich mein

i Uhren Geschäfteom Markt 17 nach der Schmeerſtraße 3637 in das Haus
des Herrn Schuhfabrikant Däetze früher Schaal verlegt habe

Jch empfehle zugleich mein reichhaltiges Lager jeder Art Uhren
zu den billigſten Preiſen

Reparaturen werden wie bekaunt gut und prompt

ausgeführt Theodor Hennig
Mit heutigem Tage verlegte ich mein

Tapeten Rouleaux u Wachstuch
Geſchäft

von Leipzigerſtraße 96 nach meinem Hauſe gr Klausſtraße A
K Rapsilber

Mit dem heutigen Tage übernahm ich

Freyberg s Garten
Für das Vertrauen und Wohlwollen eines verehrlichen Publikums welches mir
in ſo reichem Maaße auf der A III zu Theil wurde ſage ich hier
durch meinen herzlichſten Dank Feſt entſchloſſen durch tüchtige Führung meiner
neuen Wirthſchaft durch Reellität und Fleiß mir das freundliche Wohlwollen auch
fernerhin zu bewahren ſehe ich dem Gelingen meines Unternehmens hoffend entgegen

Halle den 1 October 1873 Hochachtungsvoll

Carl Friedrich
A FIlier s Restauration

Einem geehrten hieſigen ſowie auswärtigen Publicum erlaube mir ergebenſt
anzuzeigen daß ich Mittwoch den 1 October unter obiger Firma kI Ulrichs
ſtraße 6 eine Reſtauration eröffne Mit dem Bemerken daß es mein eifrigſtes
Beſtreben ſein wird die mich beehrenden Gäſte mit guten Speisen u Ge
tränkKenm zufrieden zu ſtellen hoffe ich mir das Wohlwollen derſelben zu er
werben und zu erhalten und lade deshalb zu recht zahlreichem Beſuch ein

Halle a/S den 30 September 1873

Adolf Müller
früher Koch im Hötel zum Schiff

in Eisleben
Meinen werthen Gäſten und Bekannten zur Nachricht daß

ich zum 2 Oetober er meine bis jetzt innegehabte Reſtauration
großer Schlamm 1 verlaſſe und die Reſtauration
zum Rathskeller Eingang rechts
welche bisher von Herrn Bastian bewirthſchaftet war über
nehme und bitte das mir bisher in ſo hohem Maaße ge
ſchenkte Vertrauen auch fernerhin bewahren zu wollen Für
gute Speiſen und Getränke wird ſtets beſtens geſorgt ſein

Halle im September 1373 Hochachtungsvoll
Fr Lutze

Mit dem heutigen Tage übergab ich meine Reſtauration

Zur Halloria
an Herrn Reſtaurateur A Fankhänmel bisher in der Eremitage
Für das mir geſchenkte Vertrauen beſten Dank ſagend bitte ich daſſelbe auf
meinen Herrn Nachfolger gütigſt übertragen zu wollen

Halle 1 October 1873 Wittwe Dissinmg
Auf obige Mittheilung Bezug nehmend halte ich die von mir übernommenen

Reſtaurations Lokalitäten Zur Halloria fleißigem Beſuche
beſtens empfohlen Jch werde eifrigſt beſtrebt ſein bei aufmerkſamer Bedienung
ſtets mit guten Speiſen und Getränken aufzuwarten

A Fankhänel

Hierdurch zeige ich ergebenſt an daß ich am heutigen Tage die Reſtauration

Zum Wilhelmsgarten Landwehrſtr 2
hier übernommen habe und die Geſchäfte derſelben in ſolider Weiſe weiter zu
führen beſtrebt ſein werde

Die der Reſtauration bisher zugewendete Zuneigung bitte ich deshalb
auch mir ferner zu erhalten

Halle a/S den 1 Octhr 1873 Oscar Lberhardt

Buttſtädt i Thüringen
bei Apolda und Weimar

Einem geehrten reſp reiſenden Publikum empfehle ich mein

Gaſthaus rotunter Zuſicherung guter Bedienung und beſcheidener Preiſe ganz ergebenſt

h h h h
8 Garclinen

r

4 Reste
g sind in allen Sorten und Län

gen von 12 16 Ellen vor
räthig und werden zu billigen
festen Preisen ausverkauft bei

A Huth Co

Seine ſeit 35 Jahren als beſte anerkannte

Srid Müller Gaze
Reuteltuch

empfiehlt

Wilhelm Landwehr
in Berlin

Alleiniger Fabrikant in Deuntſchland

Schuh Colonial Eiſen
und Seiler Waaren Geſchäften empfehlen
Schuhwaaren mit Holzſohlen

dauerhaſteſte wärmſte und billigſle des
balb beſte Fußbekleidung

Schmidt 00 in Heidelberg
Preiscourante ſtehen gratis und franco

Kölner
Dombau Loove

à 1 Thlr

zu Dienſten

sind zu haben bei Barck G
Co gr Ulrichsstr 47 und in der
Exped der Saale Ztg
Die Licht u Seifenhandlung

R Linke gr Klausſtr 13
empfiehlt

8 z gute Waſchſeiſe S
für einen Thaler

Pra Steinöl à Liter 4 n
Solaröl à Liter 3

Die erſten Jtalieniſchen Maronnen u
Goldfaſanen empfing C Müller

Feinſten HavanngaHonig à Pfd
incl Glas 10 empfiehlt

Oscar Gruneberg Brüderſtr 4

Stadt Theater
Donnerstag den 2 October

4 Vorſtellung im 1 Abonnement
Zum dritten und letzten Male
W in dieſer Saiſon

ernandeGeſchäfts Empfehlung Pariſer Fer in 4 Acten v Sardou
Deutſch von Ed Mautner

De Neueſtes Repertvirſtück
an allen größeren Bühnen

Neues Theater
von

H Rössner u A Schmidgen
gr Ulrichsſtr 4

Donnerstag den 2 October
Auftreten der engl Sängerin u Tänzerin
Miß LälIli Allästonm ſowie der
Operetten und Vaudeville Soubrette Fr
Katz Wetterling Dazu

t Einer muß heirathen LuſtſpielFreundliche Zimmer gute Betten ächt bayriſch Bier gute Küche gufelu Eine geſtörte Theaterprobe
Singſpiel

Anfang 74 Uhr Kaſſenöffnung G Uhr
Preiſe der Plätze

1 Rangloge 15 nummerirter Parterre
Sitz 10 Sperrſitz 74 Sgr Balcon
5 Sgr Der vorherige Billetverkauf fin
det Vormittags von 11 1 Uhr im Thea
ſenetrenn gr Schlamm 1 Etage

att Die Birection

chen dazu
hofer Brauerei

Herliner Weißbierſalon
Heute Donnerstag Abend 6 Uhr

friſchen Speckkuchen
Wohnung an ar Wiener Hier Halle

Heute friſche Magdeb Saucis
ſ Rier aus der Röder

vor zur e aller rn n Da i Klagen r Reclamationen Weine Um zahlreichen Beſuch bitte G Meiling Veſitzer
Frei zc zur Ermittelung von Kauf und Pachtgeſchäften zur Unterbringung und Be 2 5 ga ſoanr Geldern halte ich dem ſehr Publikum beſtens Snpfehlen Krieger Begr äbniss Ver e1IR

A Best Secret gr Ulrichsſtr 49 Eing Schulgaſſe Zur Klee We e e die Vereinsmitglieder
te Wechſel t bei H A Best erſucht ſch Freitag früh 8 Uhr in den 3 wänen zu verſammelnGeld an Vehſet feſt t iel a Der Vorſtand Männer

S mm en imd len feine m r ast wer frei Stall von Knochen Lumpen alten Risen ete
S 4 Suhre r und zahlt fortwährend die höchſten Preiſev Bulle F Lorena Hittmar gr Sandberg 10S Sauhof Meine Wohnung befindet ſich jetztJ Die WerſchenWeißenfel Weidenplan e meine Glaſerwerkſtatte WerſchenLSeißenfelſer Franz Heckert
Braunkohlen Niederlage nigsſtraßze 20 ſt 2andweheſtraße 11a bein Stelenmpſiehlt Dampfpresssteine Oberröblinger BRriä wohne jetzt W l machermſtr Herrn Freier

etts Röhmische ren und u msſtraße 1 Verd Zander Glaſermſtr
franco Haus zu den um r Scharfe pr Arzt r Rbbelſ un

h t c e n t Serner Liliengaſſe 14t Ein Laufburſche dern geundiig glemer pollen fönnen
vird bei gutem Lohn baldigſt angeſtellt Wo ſagt die Expd d Ztg 85 ſich melden Hospitalplatz 9 part verkaufen Magdeb Chauſſee 2

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Spickendorf
Sonntag den 5 October ladet zumEin eiſerner Stubenofen iſt billig zu ges edankfeſt und Ball freundlichſt

ein W MähnicKe Gaſtwirth

e

ka

ler

kä
da
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